
DER BUNDESivllNISl'ER 
FlJR LAND. UND FORST\NiRTSCHAFT 

Zl .. 01041/30-1='1' .. 5/78 

An den 

He~rn Präsidenten 
des N ati,r,)nalrates 

Anton Ben y a 

Parlament 
1010 VI1. e n. 

~~~.l 

WIEN, "1978 '12 .., 5 
1 Q'Ii, Stl.ObcfI.in-;; 1 

19:?8 ~12- 1 U 

zu Z121{J.J 

G~f5..~g~~§"llg,.~ Schriftliche parlamentarische 
A.nfrage der Abgeordneten ZUl\l Ha.tior.i.al-
r "'t- Di-nl - Tnr::" T)';e·)"l~"'''' u'n/:a G·'pr·() ..... ~e,..., c __ , .~~_"'j'";.~\!. ~.;~ _t.~ v J. i::.>.,? -./' . ..1. 

(ÖV1)j, Nr~1~1~·/tJ, vom 18 .. 10~1978, 
betreffend l1aßnahmen zur Förderung 
der Bergbauern. 

Di.e schriftliche parlam.eui;;arische A.nfrage der 
AbgeordnetenzuII.!. Nationalrat DiJ?l~Ing .. Hiegler un.d 

Genossen (üVl?) ~ Nr ... 2124/J, betreffend r·lal1na.hmen 

zur FördertUlg der Bergbauern beehre ich mic.h 

wie folgt zu beantworten: 

Unter Bezugnahme auf' die cliesf.:r ~r.lf'r· a""'e ""()1"<"""lo'o~1~A'11+"r:'11 ~..... _.. c.. v . c.;;t.. 0 ....... J . _, .. I.. ",,01' -' 

Bemerku.ngen ve:r.'weise ich auf meine Bean.twortu.ng der 

Anfrl:1.ge der Abgeo:J:'dtH.d;;(-tn Kokail und (}enor::!sen t N;c.. 2069/J"., 

betreffend die B~;8Se1.'st;(üJ.ung Cl.er Bex'gba1.:.e:rn im rlet:i.E.m 

Milc.hsystem, 'Vom '11 .. September 1978<; Den dort gegelJenen 

Darstellungen habe ich nichts !!.leb.r hinzu.zu..fi.igen .. 
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Zu den ~inzelnen Fragen gestatte ich mir wie folgt 
c~1"'elll""'{"r .,.~ ,..,,,,,'1.. mc.n· 
}..,) \J " .. ..... .L"-\~) (,J l...>f., J..J,''''J.1..!.~,;' ... 

D~~r Bergr .. i<:.lae:::.'nzu5chu.ß des BundeH ist bereits heute 

ein('~ wesentlich.e EinkoL1menshilfe die seit Bestehen 

von Jahr zu (Je,hI' verbessert wurde .. Aueh für 1979 ist 

eine 1i'.resentliehe Erhöhung des Bergbauernzuschusses je 

Betrie"b und Jahr für die Bergbauernbetrj.ebe der Zone III 

sowie d.ie erstli~,alige Einbezi.ehung der Betriebe deI' 

Zone Ir vorgesehen .. Die Gei.'lährung von Flächenprämien 

'vie die Präsidentenkonferenz der La:.n.d:vlirtschafts-

kammern Österreichs bereits öfter vo~geschlagen hat, 

cn'tsprir.::.ht nicht der Konzeption des Bergbauernzuschusses 

des Bundes, weshalb diesem Vorschlag nicht näher getreten 

'V/erden kann .. Es 'lfläre jedoch\tlünschenswert ""renn der 

Bergbaue:rnzus(~huß des Bl.m.des durch Flächenprämien der 

Länder ergänzt 't.Jird .. 

r::~1 1jI ..... a~2 • . U\.."" J .. J .. '- .~ .. ~ 0 ... _---.. ,-
Aus d.(~n gleichen grundsätzli(;hen überlegungen sollen 

l,J.pUJlp.;sprä.mien schon. wegen d(~r sehr unterschiedlichen 

:Bedeutung der lümwirtschaft innerhalb der österreichischen 

BundesHinder als Ergänzung zum Bergbauernzuschuß wie bisher 

au.s JJfmdeSJüittoln finanziert werden, wobei der Bund 

a.uch in Hinlru11:ft das Schwerge''J-icht seiner Aktivitäten in 

der Alm',-\irtsch,aftauf eine geziel te Invest:i.tionsrörder~g 

legen wi:t'd .. 

'7." F .... ·~ neo .." ~ 
c..A . , •• '". Co, '1:;.\ ... ~. ""',. 0 \.;:. ... '!'lI"'_._._~*"-"~~ 
Deli.! Ant.rag ä.e:r:- l'1.'äsidentenkon..ferenz vom 8 .. 6 .. 1977 eine 

nprt1.:mienaktion zur 1i'örderung der Kälbermast mit 

li'tollmilch1' du..:t'ch~mfi.ihren'i kann das Bundecministerium für 

• 
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Land- und ]'orst11fi:.c,tschaft des'i,vegen nicht entsprechen, 

weil einE'~rseits alle an den Vorbesprechungen beteiligten. 

Fachleute die Mast schwerer Kälber mit Vollmilch allein 

als von der quali tatiiri~n und. absstzmäßigen Seite her als 

sch~;er durchfUhrbar lUld als u.n'lririrtschaf'tlich erklärten, 

andererseits die Präside.ntenko,:;,ferenz nil' Anhaltspunkte dafür 
liefern k(;nnte, welchen Umfang eine solche Aktion nehmen 

könnte und '.!'[elcher Aufwand daf'f1r erforderlich ~oTäre .. 

Von einer Einschränbmg dieser Aktion auf Bergbauern­
betriebe war in der Eingabe der Präsidentenkonferenz nie 
die Red.e .. 

~,ll.r-~_...i.o..1~ 
Die derzeit laufende Kälbermastförd.eru.ngsaktion , .. turde 

im. Einvernehm~Hl mit der Präsidentenkonferenz der Land­
v'lirtschaftsks.:mm.ern österreichs zur Erhöhung der Kalb·­

fleisc,hprod.u.ktion undzu.r zusätzlichen Verwendung von' 
Magerro.ilchpul,,'"er ins lieben geru.fen.. Der vorrangige Zweck 
d.er Verv'J~'?ndung von !'lagermilchpul ver, d.&s ansonsten nur 

m:i:tdlOhen Stützungsaufwendungen exportiert werden kann" 

geht schon d.araus hervor, daß .fiJr die Kosten dieser 

Aktion 1.1ittel aus dem KrisEmfondsbeziehungS\oTeise nun­

mehr aus d.en .Absatz.förderungs"beiträgen hera.ngezogen 

werden. Die Aus dehnun. g der Aktion auch auf die Kälbe:::--. 

luast mit hof eigener 11ilch ist schon prolllematisch, weil 

weder Umi'ang noch Auf\v<lUd. einer solchen Aktion abschätz­

bar sind u.nd seitens der Präsidenten.konferenz dazu kei­
nerlei prüfbare Angaben. und F:i.nanzierungsvorschläge vor­
liegen .. 

Zu~ 

Der Absatz ll..."1'd die Pl'eisent",ricklun.g bei. Zucht- t Nutz­
und. Sc,hlachtrindern ist cturch d.ie Absatz·- und Stützungs­

pol:U;ik des!~u],Jdesministe:t:'iums fiir ·Lnnd- und l!'orstwirt-
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. schaft. gesichert. Der Bergbauernzuschuss in der Höhe von S 1000.­

wird auch 1979 beibehalten '''erden. 

~u Frage 6: 

Der Export. von östc!':t:"eichischem Zuchtvieh in die EG ist. durch die 

bevorstehende Suspendierung des Artikel 7 der diesbezüglichen Richt-

linien nich t ge fährdet. 

Zu Frage 7: 

Die Einführung von Rinderhattungsprä:nü"n bei Verzicht auf die Milch­

lieferung ist für das nächste .Jahr vorgesehe!1. Die Richtlinien sind 

in Ausarbeitung. 

Zu Frage 8: 

Für 1979 sind für die Verkehrserschließung Mi t.tel in der Höhe vo,. 

S 351,561.000.- vorgesehen. Das entspricht einer Erhöhung von 21 % 

gegenübe~ dem Vorjahr. 

Zu Frage 9: 

Ich bin nach wie vor bereit, bei der nächsten Novellierung des Mo.rkt-

ordnungsgeset.zes eine Bestimmung in die Regi.erungsvorlage aufzunehmen, 

äurch die d€,r Bundesminister für La.nd- und Forsbdrt:schaft Grmä.chti.gt 

wird, auf dem Verordnungswege unter bestimmten Voraussetzungen Bprg-

bauern - also etwa jene de.r. Bergbauernzone 3 ... von der Ent-ric:ht1..1n9 

des allgemeinen Abs,ölt.zförderungsbei t.:r:a.ges zu bef,:eien. Voranssetz,.ng 

dafür ist, dass dü?s<~R09c,j.ung diE;' Zust.immung c).2rÖVP f.i.naet, Itl,::,il da::~ 

r·1a:::ktoy'·dnungsge,,,etz"·NoveJ.le, e1ie 2.m 15,. De;::e:nbEH 1975 ilom NaLi.cnal.rat. 

'., 
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b8schlossen ·.'Jurde, war es nicht möglich, Ubereinstimmung über eine 

" Bestimrnungdieser A:r:t ~uerrej:chTn. 

nr /rn}~r,er: 
V V ~ V 

\ 
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